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In eigener Sache
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in einem Leserbrief im Schwabachbogen (Nr. 25/2006; 20.12.2006 - 04.01.2007) wurde von
Marktgemeinderatsmitglied Ingeborg Pfleger die Aufmachung des Mitteilungsblattes vom 01.12.2006 kri-
tisiert und die Glaubwürdigkeit der amtlichen Mitteilungen in Frage gestellt. Hierzu nehme ich wie folgt
Stellung:

1. Bei der Darstellung auf Seite 1 des Mitteilungsblattes handelt es sich nicht um einen "Comic-Strip",
sondern um eine anschauliche und leicht verständliche Darstellung des Verfahrens zum Aufstellen
eines Bebauungsplanes und den möglichen Folgen einer Änderung des Bebauungsplanes.

2. Von der Rechtsanwältin des betroffenen Bauwerbers (Gaststättenbetrieb auf dem "Dreiecks-
Grundstück" Zu den Heuwiesen) wurde mit Schreiben vom 21.07.2006 eine Schadenersatzforderung
in Höhe von exakt E 69.606,00 geltend gemacht. Der Inhalt dieses Schreibens wurde den
Marktgemeinderatsmitgliedern in der Sitzung vom 27.09.2006 bekannt gegeben. An dieser Sitzung hat
auch Frau Pfleger teilgenommen. Um so verwunderlicher ist es, dass im Leserbrief behauptet wird,
dass eine Forderung von nur E 7.750,00 im Raum stünde. Bei der genannten Summe handelt es sich
lediglich um eine Rechnung des Architekten über eine 1. Abschlagszahlung. Die Niederschrift der
Sitzung vom 27.09.2006 kann auf unserer Homepage (www.neunkirchen-am-brand.de) eingesehen
werden.

Sie können sich also nach wie vor auf die Richtigkeit und Wahrhaftigkeit der amtlichen Mitteilungen im
Mitteilungsblatt verlassen.

Neunkirchen a. Brand, im Januar 2007
Markt Neunkirchen a. Brand

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister



Neue Termine für WO-DE-Sicherheitsseminare!

Nach der erfolgreichen Schulung im Oktober des vergange-
nen Jahres wird der Kreisjugendring Forchheim auch im Jahr
2007 WO-DE-Sicherheitsseminare anbieten.

☺ Kinderseminar: 28.-31.Juni 07 (Do/Fr 15-18 Uhr; Sa/So
9-14 Uhr) in der Volksschule Kirchehrenbach. Kosten: 115.-
(Ermäßigung für Geschwisterkinder gemäß KJR-
Programm).

☺ Auffrischungsseminar für Kinder, die im Jahr 2006 an
einem Seminar teilgenommen haben: Sa, 30. Juni 07 von
14.30-18.30 Uhr in der Volksschule Kirchehrenbach.
Kosten: 26.- (Geschwisterermäßigung gem. KJR)

☺ Für "Mitarbeiterinnen in der Jugendarbeit" bietet der KJR
jetzt auch ein WO-DE-Seminar für Frauen an: Von 23.-
27. April 2007, jeweils 18-22 Uhr im Jugendtreff APPEN-
DIX, Neunkirchen. Kosten: 115.-, bzw. 105.- (für Frauen,
deren Kinder schon an einem Seminar teilgenommen
haben)

Anmeldungen nimmt der KJR ab 12. Februar 2007 entgegen.
Über die Inhalte von WO-DE können Sie sich unter www.wo-
de.de informieren. Weitere Informationen zur Veranstaltung
sowie Anmeldeformulare finden Sie im Jahresprogramm
2007 des KJR, das Anfang Februar erscheint, oder auf
www.kjr-forchheim.de.

Bayerisches Vertragsnaturschutzprogramm

Neuabschluss von Verträgen 

Das Landratsamt Forchheim - untere Naturschutzbehörde -
weist darauf hin, dass zum 31.12.2006 viele Bewirtschaftungs-
verträge nach dem Bayerischen Vertragsnaturschutzprogramm
ausgelaufen sind.
Da es keine automatische Vertragsverlängerung gibt, müs-
sen Flächenbewirtschafter, die weiterhin mit ihren Flächen
am Förderprogramm teilnehmen wollen ebenso wie Flächen-
bewirtschafter, die erstmalig neu Flächen in das Programm
aufnehmen wollen, einen Antrag stellen beim zuständigen
Amt für Landwirtschaft und Forsten in Forchheim.
Antragszeitraum ist der 01.02.2007 bis voraussichtlich
09.03.2007.

Es wird auf folgendes hingewiesen:
Seit 01. Januar 2007 gilt eine neue Förderrichtlinie für alle
Agrarumweltmaßnahmen. In dieser sind die Voraussetzun-
gen für eine Förderung nach dem Bayerischen Vertragsnatur-
schutzprogramm erheblich verschärft und die Fördersätze
reduziert worden.

Bekanntmachungen der

Marktgemeinde

Bekanntmachungen

von Behörden

Entrichtung der Grundsteuern und Gewerbesteuern für
das Jahr 2007, 1. Rate

Entrichtung der Wasser- und Kanalgebühren für das
Jahr 2007, 1. Vorauszahlung

Am 15. Februar 2007 werden zur Zahlung fällig:

1. Grundsteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide bekann-
ten Beträge

2. Gewerbesteuer, die den Pflichtigen durch Bescheide
bekannten Beträge

3. Wasserverbrauchs- und Kanalbenutzungsgebühren, die
den Pflichtigen durch Bescheide bekannten Beträge

Es wird gebeten, die fälligen Beträge bei der Marktgemein-
dekasse einzuzahlen oder auf eines der nachgenannten
Konten des Marktes zu überweisen.

Raiffeisen-Volksbank Erlangen Kto. 2901854 BLZ 76360033
Sparkasse Neunkirchen Kto. 320564 BLZ 76351040
Raiffeisenbank Neunkirchen Kto. 11622 BLZ 77069556
Raiffeisenbank Gräfenberg Kto. 401412 BLZ 77069461
Postbank Nürnberg Kto. 46420-858 BLZ 76010085

Auf dem Überweisungsabschnitt oder Einzahlungsschein ist
die Personenkontonummer (PK.Nr.), die den Steuer- bzw.
Gebührenbescheiden (umrandetes Feld) zu entnehmen ist
anzugeben, da sonst keine Gewähr für eine ordnungs-
gemäße Verbuchung besteht.

Für diejenigen Pflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden die fälligen Zahlungen von deren Konten
abgebucht. Zur Vermeidung von Doppelzahlungen sollen
diese Pflichtigen keine Überweisung vornehmen.

Es wird weiter gebeten, den Zahlungstermin einzuhalten, da
bei nicht rechtzeitiger Entrichtung der fälligen Beträge ein
Säumniszuschlag und im Falle der Mahnung zusätzlich noch
eine Mahngebühr anfallen.

Wegen der Säumniszuschläge wird auf die Änderung des §
240 Abs. 3 der Abgabenordnung, die ab 1.1.1994 in Kraft
getreten ist, hingewiesen. Die fünftägige Schonfrist wurde für
Bar- und Scheckzahlungen aufgehoben. Dies bedeutet, daß
bei Scheckzahlern, die nicht fristgerecht (bis zum Fälligkeits-
tag, 15.02.2007) zahlen, unmittelbar nach Ablauf des Fällig-
keitstages Säumniszuschläge berechnet werden.

Auf die Möglichkeit der Teilnahme aller Steuerpflichtigen am
Abbuchungsverfahren darf an dieser Stelle erneut hingewie-
sen werden. Kosten entstehen dadurch nicht. Außerdem
kann eine erteilte Abbuchungsermächtigung jederzeit wider-
rufen werden. Nähere Auskünfte erteilt die Kasse des
Marktes.

Neunkirchen a. Brand, 25.01.2007

Markt Neunkirchen a. Brand

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

09.01.2007 1 Paar Handschuhe
09.01.2007 1 Trinkflasche
09.01.2007 1 Schirm
18.01.2007 1 Fahrrad
18.01.2007 1 Schlüsselbund
22.01.2007 1 Handschuh

Agenda 21
Neunkirchen am Brand

Arbeitskreis Soziales
Kinder - Jugend

Familie - Senioren



Der mit 5.000 Euro dotierte Preis soll an Unternehmen
gehen, die sich in Quantität und/oder Qualität besonders um
die Ausbildung verdient gemacht haben. Das Preisgeld, das
in etwa den Kosten eines Ausbildungsjahres entspricht, ist
zweckgebunden und soll der Ausbildung des Betriebes wie-
der zugute kommen, z.B. neue Ausstattung von Lehrwerk-
stätten, Prämierung besonders guter Lehrlinge oder eine
Ausbildungsfahrt mit den Azubis.

Die fünfköpfige Jury wird die eingehenden Bewerbungen
auswerten und die besten Ausbildungsbetriebe nominieren.
Ihr gehören an:

- Herbert Windisch, Vorstand der Vereinigten
Raiffeisenbanken

- Dr. Andreas Rösch, Wirtschaftsförderer des Landkreises
Forchheim

- Joachim Hunger, Hauptgeschäftsführer der IHK für
Oberfranken Bayreuth

- Kurt Seelmann, Präsident der Handwerkskammer für
Oberfranken

- Joachim Meier, Leiter des Beruflichen Schulzentrums
Forchheim.

Die Ausschreibungsunterlagen erhalten interessierte Betriebe
in allen Geschäftsstellen der Vereinigten Raiffeisenbanken sowie
bei der Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim. Die
Unterlagen stehen ebenso im Internet als Download auf den
Seiten des Landkreises unter www.landkreis-forchheim.de
Stichpunkte Wirtschaftsförderung und Projekte zur
Verfügung. Einsendeschluss ist der 31. März 2007. Die
Prämierung findet im Mai 2007 im feierlichen Rahmen statt.

Forchheim, 22.01.2007 
Andreas Rösch

Terminübersicht der Wirtschaftsförderung des Land-

kreises Forchheim für das 1. Quartal 2007

„GRÜBELN“- Workshops für Existenzgründer/innen
(kostenfrei!)
Monatlich neu beginnende Workshop-Kurse mit jeweils 8
aufeinander aufbauenden Workshops zu allen gründungsre-
levanten Themen (inkl. Einzelcoaching bei Bedarf) im
Rahmen des EU Projekts Equal

Kursbeginn:
Kurs XV 07. Februar 2007 (folgende Workshops am 8. 2.,
14. 2. und 15. 2.)
Kurs XVI 14. März 2007 (folgende Workshops am 15. 3., 21. 3.
und 22. 3.) jeweils von 9.00 - 12.30 Uhr.

Ort:
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, Besprechungs-
raum im Rückgebäude B (direkt an der Infotheke)

Anmeldung und nähere Auskünfte bei der Wirtschaftsför-
derung unter Tel. 09191/86-509 oder
e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de.

Beratungen der IHK für Gründer/innen und Unternehmen
kostenlose Einzelberatungen á ca. 30 min.

Termin:
Dienstag, 30. Januar 2007 und Dienstag, 27. März 2007
- jeweils ab 9.00 Uhr halbstündlich.

Ort:
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, Besprechungs-
raum im Rückgebäude B (direkt an der Infotheke) oder im
Gebäude G, 1. OG

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/86-
508 oder e-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-fo.de.

Flächen unter 0,1 Hektar sind nicht mehr förderfähig, Betriebe
mit einer bewirtschafteten Gesamtfläche von unter 0,3 Hektar
sind nicht mehr antragsberechtigt!
Die Flächen müssen eine hohe naturschutzfachliche Wertig-
keit besitzen, um überhaupt förderfähig zu sein.
Die Förderfähigkeit einer Fläche wird von der unteren
Naturschutzbehörde festgestellt, die bei Vorliegen der
Fördervoraussetzungen ein "Bewertungsblatt" ausstellt. Das
"Bewertungsblatt" ist bei der Antragstellung im Amt für
Landwirtschaft und Forsten vorzulegen.

Es wird dringend empfohlen, möglichst frühzeitig telefonisch
der unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Forchheim
(09194/723446 oder 723442) das Interesse an einem Vertrags-
abschluß mitzuteilen. Für die Erstellung der Bewertungs-
blätter sind der unteren Naturschutzbehörde Kopien der
Digitalen Feldstückskarten (neuester Stand) vorzulegen.
Eine rechtzeitige Terminabsprache mit den Mitarbeitern der
unteren Naturschutzbehörde wird dringend empfohlen!

Landratsamt Forchheim
Untere Naturschutzbehörde

Forchheim, 17. 01. 2007

Pressestelle

Wirtschaftsförderung des Landkreises

7. Ausbildungsmesse Landkreis Forchheim

Wie in den letzten Jahren veranstaltet der Arbeitskreis
Schule-Wirtschaft in Zusammenarbeit mit dem Beruflichen
Schulzentrum Forchheim und dem Landkreis Forchheim
auch im Schuljahr 2006/2007 wieder eine öffentliche
Ausbildungsmesse für den Landkreis. Die 7. Forchheimer
Ausbildungsmesse findet in diesem Schuljahr am Samstag,
den 10. März 2007, von 10:00 bis 15:00 Uhr im Beruflichen
Schulzentrum Forchheim, Fritz-Hoffmann-Straße 3, statt.
An diesem Tag haben auch die Eltern der zukünftigen Azubis
wieder die Gelegenheit, sich gemeinsam mit ihren Kindern
über Möglichkeiten und Anforderungen einer beruflichen
Ausbildung zu informieren.

Auf Grund der sehr positiven Erfahrungen in den letzten
Jahren wird die Ausbildungsmesse auch 2007 in bewährter
Form durchgeführt. Der Schwerpunkt liegt in der Kontaktauf-
nahme und Information zwischen Ausstellern und Bürgern.
Die Betriebe und Innungen können in den Fachräumen der
Abteilungen des Beruflichen Schulzentrums sowie in den
benachbarten Klassenzimmern gemeinsam mit den Lehr-
kräften und ausgewählten Lehrlingen entsprechende Projekte
durchführen. Ausbildungsbetriebe und Institutionen, die an
der Messe teilnehmen wollen, wenden sich bitte an die
Wirtschaftsförderung des Landkreises Forchheim, Frau
Corinna Frühwald, Tel. 09191-86509, Email: wirtschaftsfoer-
derung@lra-fo.de, Internet: http://www.landkreis-forchheim.de

Forchheim, 22.01.2007
Andreas Rösch

Ausbildungsförderpreis Landkreis Forchheim 2007

Gemeinsam mit den Vereinigten Raiffeisenbanken wurde der
Ausbildungsförderpreis ins Leben gerufen und soll einen
Anreiz zur weiteren Ausbildung in den Betrieben schaffen
sowie die bisherigen Bemühungen engagierter Ausbildungs-
betriebe anerkennen. Der Preis wird nach 2005 nun zum
zweiten Mal verliehen. Bewerben können sich dafür alle aus-
bildenden Betriebe in der Region im Rahmen der Ausschrei-
bung.



Beratungen durch Wirtschaftsexperten der Aktivsenioren
für Unternehmer/innen und Gründer/innen
kostenlose Einzelberatungen á ca. 45 min.

Termin:
Mittwoch, 07. Februar 2007, ab 9.00 Uhr stündlich
Ort:
Landratsamt Außenstelle Ebermannstadt, Oberes Tor 1, 
91320 Ebermannstadt, Besprechungsraum im 1. OG

Termin:
Mittwoch, 07. März 2007, ab 9.00 Uhr stündlich
Ort:
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, Besprechungs-
raum im Rückgebäude B (direkt an der Infotheke) oder im
Gebäude G, 1. OG

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/86-
508 oder e-Mail an: wirtschaftsfoerderung-@lra-fo.de.

f.i.t. Forchheimer Informationstechnologie

Termin:
Dienstag, 13. Februar 2007, 19.00 Uhr

Ort:
Brennereigasthof - Metzgerei Hans Richter, Hagenbach 23,
91362 Pretzfeld

Thema:
„f.i.t. trifft Funknetz Fränkische Schweiz“ (www.fnfs.de),
Referent: J. Hostalka

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Unternehmertreff im Landratsamt Forchheim

Termin:
Dienstag, 27. Februar 2007, Beginn: 18.30 Uhr

Ort:
Landratsamt Forchheim, Am Streckerplatz 3, 91301
Forchheim, großer Sitzungssaal im Gebäude A, 1. Stock

Thema:
Strategie für’s tägliche Geschäftsleben - Liquitätsmanage-
ment und ein Unternehmen aus dem Landkreis stellt sich vor.

Anmeldung bei der Wirtschaftsförderung unter Tel. 09191/86-
508 oder e-Mail wirtschaftsfoerderung-@lra-fo.de.

Ausbildungsmesse im Landkreis Forchheim

Termin:
Samstag, 10. März 2007, 10.00 - 15.00 Uhr

Ort:
Berufliches Schulzentrum Forchheim, Fritz-Hoffmann-Straße 3,
91301 Forchheim.

Interessierte Unternehmen, die selber ausbilden, können sich
als Aussteller noch anmelden bei der Wirtschaftsförderung
unter Tel.09191/86-509 o.e-Mail an:wirtschaftsfoerderung-@lra-
fo.de.

Stammtisch für Gründer und Jungunternehmer

Termin:
Mittwoch, 21. März 2007, 19.00 Uhr

Ort:
Bobby’s Restaurant (1. OG), Bayreuther Straße 79, 91301
Forchheim

Thema:
Gründer helfen Gründern per „kollegialer Beratung“

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Weitere Beratungstermine und Auskünfte erhalten Sie bei

der Wirtschaftsförderung des Landkreises unter Tel.

09191/86-508 oder E-Mail an: wirtschaftsfoerderung@lra-

fo.de sowie im Internet unter www.landkreis-forchheim.de.

Amt für Ländliche Entwicklung
Mittelfranken

Bekanntgabe

Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken (nachstehend
als Amt bezeichnet) hat mit Flurbereinigungsbeschluss vom
20. 12. 2006 Nr. A-A7533-4073 das Verfahren Schneckenhof
zur Flurneuordnung nach § 86 Abs. 1 Ziff. 1 und 4 des
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 16. 03. 1976 (BGBI I S. 546), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 12. 08. 2005 (BGBI I S. 2354),
angeordnet.

Die Anordnung gilt für das vom Amt mit dem heutigen Tag im
Beschluss festgestellte Verfahrensgebiet. Die Begrenzung
des Verfahrensgebietes ist in einer Gebietskarte M = 1:5.000
flurstücksgenau dargestellt.

Der Flurbereinigungsbeschluss wurde für sofort vollziehbar
erklärt.

Der Flurbereinigungsbeschluss wird nach Ablauf von einer
Woche nach dem ersten Tag dieser Bekanntgabe auf die
Dauer von einem Monat mit Rechtsbehelfsbelehrung öffent-
lich bekannt gemacht. In diesem Zeitraum liegen der Flurbe-
reinigungsbeschluss und die Gebietskarte in der Verwaltung
des Marktes Neunkirchen am Brand, Klosterhof 2-4, 91077
Neunkirchen am Brand, während der Dienststunden zur
Einsichtnahme aus.

Ferner können in der Verwaltungsgemeinschaft Uttenreuth
dort Informationsschriften eingesehen werden.

Geistmann
Baudirektor



Amt für Landwirtschaft und Forsten

Antragstellung für Agrarumweltmaßnahmen ab Februar
möglich

Das Landwirtschaftsministerium hat mitgeteilt, dass in der
Zeit vom 1. Februar bis 15. März 2007 Antragstellung für
Kulturlandschaftsprogramm und Vertragsnaturschutz möglich
sein sollen. Da die Genehmigung der Richtlinien durch die
EU noch aussteht, kann sich der Zeitraum noch verschieben.

Bei den Auflagen und Fördersätzen gibt es etliche Änderun-
gen gegenüber den bisherigen Regelungen. Dazu wird es ab
Anfang Februar ein umfangreiches Merkblatt geben. Das
Amt für Landwirtschaft empfiehlt dringend allen Landwirten,
die einen neuen Antrag stellen, sich das Merkblatt baldmög-
lichst zu holen und vor der Antragstellung zu lesen. Für
Anträge auf Förderung durch das Vertragsnaturschutz-
programm ist eine Bestätigung der unteren Naturschutz-
behörde erforderlich, dass die jeweilige Maßnahme auf der
betreffenden Fläche naturschutzfachlich wertvoll und förder-
fähig ist. Da dies alles Einzelfallbegutachtungen sind, sollten
sich Interessenten gleich Anfang Februar an ihr Landratsamt
wenden.

Neue EDV-Kurse im Winterhalbjahr 2006/2007

für Landwirte und Familienangehörige am
Amt für Landwirtschaft und Forsten Bamberg

In den letzten Jahren wurden in großem Umfang Landwirte
und deren Familienangehörige im Umgang mit dem PC
sowie Bürosoftware und Internet geschult.

Mittlerweile scheint fast jede(r) die notwendigen Kenntnisse
erworben zu haben, da die Nachfrage im letzten Winter-
halbjahr drastisch zurückgegangen ist.

Das ALF bietet deshalb nur noch folgende Kurse an die statt-
finden, wenn sich genügend Teilnehmer anmelden (bei Fr.
Schrenker, Tel. 0951/8687-56).

Nr. Thema Dauer geplanter Kosten
Zeitraum pro Person

1 PC - Sicherheitskurs 2 Tage Mitte Januar ca. 50 E
(Datensicherung; Schutz vor Viren, Wür-
mern, Trojanern etc.)

2 Buchführung mit AGROSTAR 2 Tage Ende Januar ca. 40 E
Buchung eines Beispielbetriebs mit Jahres-
abschluss

3 Aufbaukurs WORD 6 Abende Januar/Februar ca. 60 E
Serienbriefe; Arbeiten mit Tabellen, Formu-
laren, Grafiken; Gestaltung von Dokumen-
ten

4 Aufbaukurs EXCEL 6 Abende Januar/Februar ca. 60 E
Funktionen; Statistiken; Datenauswertung;
Diagramme

5 Mehrfachantrag Online (mit Bayernviewer) ½ Tag 1. März 2007 geringer
Kostenbeitrag

6 Handel und Pacht von Zahlungsansprüchen ½ Tag 1. März 2007 geringer
(Umgang mit der ZI - Datenbank) Kostenbeitrag

Pflanzenbau-Abende im Landkreis
Forchheim

An den drei Pflanzenbau-Abenden werden verschiedene Re-
ferate aus den unterschiedlichsten Wissensgebieten ange-
boten. Neben fachlichen Informationen zu Düngung, Pflanzen-
schutz und Sortenwahl werden auch wichtige Punkte im
Zusammenhang mit der Agrarreform angesprochen. Wichtig
ist, dass hierzu jeder Landwirt umfassend Kenntnis hat.

Schlaifhausen, GH Ehrenbürg, Mittwoch, 07.02.07 ab
19.30 Uhr

Aktuelle Informationen zum Pflanzenbau 2007 Hr. Weig, Hr. Ruff
Rückblick, Neuerungen am ALF Fr. Dümmler
Versuchsergebnisse, ALF Bamberg 
Empfehlungen für 2007, 
Resistenzen im Ackerbau, 
Neufassung der Düngeverordnung
Pflanzenschutz im Maisanbau - Aktuelle Versuchsergebnisse Hr. Ostermeier
Maiszünsler, Krankheiten, Unkrautprobleme ALF Bayreuth

Kreisjugendring Forchheim

Kickerchallenge 2007

Am 03.02. ab 10 Uhr ist es endlich soweit - das erste land-
kreisweite Kickerturnier startet um 10.00 Uhr in der Stadt-
halle Ebermannstadt.
Veranstaltet wird das Turnier in Zusammenarbeit von den
Jugendtreffs Eggolsheim (Faulenzer) und Ebermannstadt,
den Gemeindejugendpflegerinnen des Marktes  Eggolsheim
und der Stadt Ebermannstadt sowie und dem KJR. Teil-
nehmen können max. 40  Mannschaften, die jeweils aus zwei
Personen mit einer Mindestkörpergröße von 1,40 m beste-
hen müssen.
Für eine Startgebühr von  2,50 E pro Person werden Anmel-
dungen in den Gemeindeverwaltungen Eggolsheim und
Ebermannstadt und natürlich im Kreisjugendring Forchheim
entgegengenommen. Anmeldeformulare finden sich auch
unter www.kjr-forchheim.de.
Kurzentschlossene können sich natürlich auch am Veranstal-
tungstag bis 10.00 Uhr vor Ort anmelden.
Das Turnier richtet sich natürlich nicht nur an Jugendliche
sondern auch an alle jene, die es "noch mal" wissen wollen.
Gestartet und gewonnen wird in zwei Kategorien. Jede
Mannschaft spielt für sich selbst und für einen Jugendtreff
ihrer Wahl aus dem Landkreis. Somit wird es Mannschafts-
preise und Jugendtreffpreise geben. Und wie sollte es anders
sein - der erste Preis in der Kategorie Jugendtreffs ist ein
Kicker, den die Vereinigten Raiffeisenbanken neben anderen
attraktiven Preisen zur Verfügung stellen. Weitere Unter-
stützer dieses erstklassigen Sportevents sind dir Firma
Kennametall und die Werkstatt der Barmherzigen Brüder in
Gremsdorf auf deren Kickern das Turnier ausgetragen wird.

Informationen:

Für die Mittagsbetreuung von ca. 60 Kindern, stehen zwei
verschiedene Räumlichkeiten zu Verfügung.
Die pädagogische Gesamtleitung hat Frau Helgard Rahner-
Caelius.
Es besteht eine sehr enge Zusammenarbeit zwischen den
Lehrkräften der Schule und der Mittagsbetreuung, um den
Kindern eine optimale Betreuung zu ermöglichen.

Mitteilungen

öffentlicher Institutionen

Mittagsbetreuung der
Grundschule Neunkirchen



In den zwei Langzeitgruppen, die von der Leiterin Frau
Brigitte Spörler und der Erzieherin Frau Sabine Dubian
betreut werden, befinden sich im Moment 25 Kinder. Der
Eingang befindet sich an der Außentreppe der Grundschule.

Neu ist, dass  dort nun auch täglich warmes Essen zum Preis
von jeweils 2,- E angeboten wird.
Geliefert wird das Essen von der Diakoniestation in Eckental.
Dafür wurde extra eine neue Kraft, Frau Claudia Brandt,
von der Gemeinde eingestellt.
Alternativ besteht die Möglichkeit eine kalte Brotzeit mit
Getränken zu bekommen.

Die anderen 33 Kinder sind in den Räumlichkeiten bei den
Heuwiesen untergebracht. Sie sind in drei Gruppen aufge-
teilt, und werden von Frau Petra Eigensee, Frau Freia
Hamm und Erzieherin Barbara Regenfus, betreut.
Zusätzlich steht eine "Springerin", Frau Gritt Spielmann,
zur Verfügung.

Die Betreuerinnen arbeiten zeitlich versetzt.

Wir haben ein Hausaufgabenzimmer und ein Gemein-
schaftszimmer zum Essen und Spielen. Zusätzlich ein klei-
nes Wohnzimmer, in dem man sich auch etwas zurückziehen
und ausruhen kann.
Die Hausaufgaben werden zwar von den Betreuerinnen
unterstützt, sind jedoch auf freiwilliger Basis.
Die Kinder sollen diese selbständig erledigen. Für eventuelle
Fragen und Hilfestellungen sind wir jedoch da.

Wir geben keine Nachhilfestunden!

Eine sehr schöne Außenanlage regt bei den Heuwiesen zum
Spielen und Austoben, wie z.B. Fußball, an. Die Langzeit-
gruppe kann den Sportplatz der Schule mitbenützen.

Die Kinder der Heuwiesengruppen werden nach der 4. und 5.
Stunde von der Schule abgeholt.

Ab der 6. Stunde kommen die Kinder selbständig in die
Einrichtung.

Täglich steht für die Kinder eine kalte Brotzeit, einschließlich
Getränke, zum Preis von 2,- E zur Verfügung. Auch wird für
diesen Preis 1-2 mal in der Woche warm gekocht.
Zudem werden Feste wie z.B. Halloween, Weihnachten oder
Fasching gefeiert und von diesem Betrag finanziert.

Der pädagogische Träger ist die Grundschule.
Der finanzielle Träger der Einrichtung ist die Gemeinde Neun-
kirchen a.Br., wo auch die Betreuerinnen angestellt sind.
Diese setzt auch die Beiträge fest.

Kosten für die Betreuung:

Die Kosten sind pauschal für ein Monat, jedoch zeitlich
gestaffelt.

11.30 Uhr - 14.00 Uhr 35,- E
11.30 Uhr - 15.00 Uhr 50,- E
11.30 Uhr - 16.00 Uhr 70,- E
11.30 Uhr - 17.00 Uhr 70,- E

Für Alleinerziehende gewährt die Gemeinde 10,- E
Ermäßigung.
Die Gemeinde hat dieses Jahr die Beiträge erstmalig
erhöhen müssen, da sie letztes Jahr hohe Defizite hatte.

Organisatorisches:

Die Eltern müssen Ihre Kinder rechtzeitig schriftlich oder
telefonisch bei den Betreuern entschuldigen, wenn sie ver-
hindert oder krank sind.

Die Kinder sollen Hausschuhe von Zuhause mitbringen, da
der Fußboden im Winter sehr kalt ist.
Für den Außenbereich sollen die Kinder, vor allem die
Fußballspieler, alte Hosen mitbringen.

Telefon:
Langzeitgruppe: 0163 / 1864895
Zu den Heuwiesen: 09134 / 909497

Öffnungszeiten:
Langzeitgruppe:

Mo. - Do. 11.30 Uhr - 14.00 Uhr
11.30 Uhr - 15.00 Uhr
11.30 Uhr - 16.00 Uhr
11.30 Uhr - 17.00 Uhr

Freitags: 11.30 Uhr - 14.00 Uhr

Zu den Heuwiesen:

Mo. - Do. 11.30 Uhr - 14.00 Uhr 
11.30 Uhr - 15.00 Uhr

Freitags: 11.30 Uhr - 14.00 Uhr

Christian-Ernst-Gymnasium

Informationsabend

Am Christian-Ernst-Gymnasium, Langemarckplatz 2 findet
am Donnerstag, 01. Februar 2007, um 19 Uhr eine In-
formationsveranstaltung über die Ausbildungsmöglichkeiten
des musischen Gymnasiums statt. Zur Eigenart des
Gymnasiums gehören die musisch-kreative Ausrichtung, die
sich durch besondere Leistungen im Instrumentalunterricht,
Chor, Orchester und Schultheater auszeichnet. Obwohl der
Schwerpunkt der Schule im musischen Bereich liegt, zu dem
neben den Fächern Musik und Kunst auch Deutsch gehört,
werden die Naturwissenschaften und die Fremdsprachen
ebenso intensiv wie in anderen gymnasialen Ausbildungs-
richtungen unterrichtet (Englisch aber der 5. Jahrgangsstufe,
Latein ab der 6. Jahrgangsstufe, auf Wunsch Italienisch als
spät beginnende Fremdsprache anstelle von Latein oder
Englisch). Auch den neuen Anforderungen einer veränderten
Gesellschaft wird in zahlreichen Angeboten und Schwer-
punkten Rechnung getragen (Informatik, Multimedia-Kurse,
Sport, neue Unterrichtsmethoden usw.). Ein lebendiger
Schüleraustausch und Partnerschaften mit Schulen in den
USA, in Polen und in Italien runden das Profil der Schule ab.
Das Christian-Ernst-Gymnasium bietet auch eine Ganz-
tagsbetreuung an. Qualifizierte Fachkräfte stehen hierbei für
die Hausaufgabenbetreuung und für die Freizeitgestaltung
zur Verfügung. Eine Mittagsverpflegung ist ebenso möglich.
Zu der Informationsveranstaltung sind alle Eltern eingeladen,
deren Kinder eine weiterführende Schule in Erlangen besu-
chen wollen. Während die Eltern am ca. 45-minütigen
Einführungsvortrag teilnehmen, ist für die anwesenden Kinder
eine Führung durch verschiedene Stationen des Schul-
hauses vorgesehen. Daran anschließend können Eltern und
Kinder gemeinsam Einblicke in das Unterrichtsangebot und
in die Besonderheiten des Gymnasiums gewinnen. An die-
sem Abend geben die anwesenden LehrerInnen gerne Aus-
kunft. Die InstrumentallehrerInnen werden ihre Instrumente
vorstellen. Eine individuelle Musik- und Instrumentalberatung
findet am Montag, 05. Februar, von 14-18 Uhr statt (keine
spezielle Terminvereinbarung notwendig).
SchülerInnen aus der Umgebung, für die das Christian-
Ernst-Gymnasium das nächstgelegene musische Gymnasium
ist, haben Anspruch auf kostenfreien Schulweg. Die Busse
fahren jeweils bis zur Schule. Schulleitung und Sekretariat
stehen gerne für Auskünfte unter Tel. 09131/533030, Fax
09131/5330311 bzw. per E-Mail unter Verwaltung@ceg-er.de
zur Verfügung.
Unsere Homepage ist unter www.ceg-erlangen.de aufrufbar.

G. Wolf, OStD



STÄDT. MARIE-THERESE-GYMNASIUM

Am Montag, dem 12. Februar 2007, um 19.00 Uhr, hält das
städt. Marie-Therese-Gymnasium Erlangen in seiner
Sporthalle für Eltern aus Stadt und Landkreis, die ihr Kind
im Schuljahr 2007/2008 in die 5. Jahrgangsstufe des Gym-
nasiums schicken wollen, einen Informationsabend ab
(Parken im Schulhof, Zufahrt Fichtestraße), bei dem beson-
ders das am Marie-Therese-Gymnasium praktizierte Modell
„Offenes Gymnasium“ vorgestellt wird. Dieses Modell
ermöglicht neben den Schülern mit Englisch als erster
Fremdsprache auch den Schülern mit Latein als erster
Fremdsprache die Wahl, ob sie nach der 7. Klasse den
sprachlichen (mit Französisch als dritter Fremdsprache) oder
den naturwissenschaftlich-technologischen Zweig besuchen
wollen.
Schulleitung und Sekretariat stehen für Auskünfte gerne zur
Verfügung (Tel. 09131/970029-0).

R. Strübing, OStDin
Schulleiterin

GYMNASIUM FRIDERICIANUM ERLANGEN

Informationsveranstaltung zum Übertritt an weiterfüh-
rende Schulen

Am Mittwoch, dem 14. Februar 2007, findet um 19.00 Uhr
eine Informationsveranstaltung über die Ausbildungsmög-
lichkeiten am Gymnasium Fridericianum, Sebaldusstraße 37,
91058 Erlangen, statt.

Das GFE ist ein Humanistisches Gymnasium

Es vermittelt mit einer Akzentuierung der Sprachen einen
möglichst ausgewogenen Einblick in alle Bildungsbereiche:

Sprachenfolge: ab 5. Jahrgangsstufe: LATEIN
ab 6. Jahrgangsstufe: ENGLISCH
ab 8. Jahrgangsstufe: GRIECHISCH
als Wahlfächer: FRANZÖSISCH/SPANISCH

(SPANISCH als neue, spät einsetzende Fremdsprache ab
der zehnten Klasse an Stelle von Latein oder Englisch).

Das Fridericianum fühlt sich als Humanistisches Gymnasium
der heute immer wieder erhobenen Forderung nach
Allgemeinbildung besonders verpflichtet; auch ist das GFE
das kleinste der Erlanger Gymnasien, so dass die
Voraussetzungen für die Ausbildung in einer Atmosphäre der
gegenseitigen Vertrautheit sehr günstig sind.

Für Kinder aus dem gesamten Erlanger Umland ist das GFE
das nächst gelegene Humanistische Gymnasium und somit
nicht an den Schulsprengel gebunden. Die Schüler haben
daher Anspruch auf einen kostenfreien Schulweg. Das GFE
ist gut an das öffentliche Busnetz angebunden und wird
zudem von Schulbussen aus allen Richtungen angefahren.
Die Schule liegt am Rande des neuen Röthelheimparks in
ruhiger Lage im Grünen. Sie verfügt über weiträumige Sport-
und Schwimmanlagen sowie gut ausgestattete Fachräume
für alle Bereiche. Ein vielfältiges Schulleben ist Tradition. Im
neuen Mensaraum der Schule wird eine vollständige
Mittagsverpflegung angeboten.
Zusätzlich kann, wenn entsprechender Bedarf angemeldet
wird, eine Ganztagsbetreuung eingerichtet werden.

Schulleitung und Kollegium freuen sich auf Ihren Besuch und
stehen für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

Tel.: 09131/34106 oder 09131/934277, Fax: 09131/34560
E-Mail: info@gymnasium-fridericianum.de
Homepage: www.gymnasium-fridericianum.de

EMIL-VON-BEHRING-GYMNASIUM SPARDORF

Sehr geehrte Eltern,

zu unserer Informationsveranstaltung zum Übertritt in die
5. Klasse am

Dienstag, 13. Februar 2007, um 19.00 Uhr in der Aula

unserer Schule dürfen wir Sie sehr herzlich einladen.

Das EMIL-VON-BEHRING-GYMNASIUM ist ein Naturwissen-
schaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium mit
einem differenzierten Angebot an Fremdsprachen:

5.Klasse: 1. Fremdsprache: Englisch
6.Klasse: 2. Fremdsprache: Französisch oder Latein
8.Klasse: Die Wahl des Schulzweigs (naturwissenschaft-

lich-technologisch oder sprachlich mit Spanisch
als 3.Fremdsprache) ist an unserer Schule unab-
hängig von der 2. Fremdsprache ("Offene
Zweigwahl"!). Es ist also auch die Sprachen-
kombination Englisch, Französisch und Spanisch
möglich.

Das großzügig ausgestattete Schulgebäude mit seinen in die
Natur integrierten Pausenbereichen und Sportanlagen
einschließlich eines Schwimmbads, der Bibliothek als Still-
arbeitsbereich und des Pausenverkaufs für die Mittagsver-
pflegung bietet vielfältige Möglichkeiten im unterrichtlichen
und außerunterrichtlichen Bereich, die von einem engagier-
ten Kollegium konsequent genutzt werden.

Die aktive Mitarbeit in den Theatergruppen, im Schulgarten
mit Imkerei, im Werken oder den Informatikkursen sowie die
Teilnahme am Schüleraustausch mit Frankreich, USA und
Polen stehen interessierten Schülerinnen und Schülern
offen.
Nicht zuletzt steht unser Busbahnhof für eine gute
Verkehrsanbindung und einen sicheren Schulweg.

Schulleitung und Kollegium freuen sich auf Ihren Besuch!

Für die Schulleitung:
Günter Lukas, OStD

Parkmöglichkeiten im Schulhof: Zufahrt über die Steinbruchstraße!

Städtische Wirtschaftsschule im
Röthelheimpark Erlangen

Informationsabend: Dienstag, 27. 02. 2007, 19:00 Uhr (Aula)

Vom 19.03. bis 30.03.2007 können Eltern ihre Kinder an der
Städtischen Wirtschaftsschule im Röthelheimpark Erlangen
anmelden.

Die Erlanger Wirtschaftsschule führt neben dem vierjährigen
Zweig, der mit der 7. Klasse beginnt, auch einen dreijährigen
Zweig für Schüler, die gleich in die 8. Klasse eintreten wollen
und eine "Zweijährige Wirtschaftsschule" mit den Jahrgangs-
stufen 10 und 11. Voraussetzung für die "Zweijährige
Wirtschaftsschule" ist ein guter Qualifizierender Hauptschul-
abschluss oder die absolvierte 9. Klasse des Gymnasiums
oder der Realschule. Die Bildungsinhalte sind hier in beson-
derer Weise kaufmännisch ausgerichtet. Alle drei Zweige der
Wirtschaftsschule führen zum mittleren Schulabschluss und
vermitteln darüber hinaus eine umfassende berufliche
Grundbildung im kaufmännischen Bereich.

Aufgenommen werden Schüler aus allen Hauptschulen der
Stadt Erlangen und der umliegenden Gemeinden. Für
Gymnasiasten, die einen Schulwechsel in Erwägung ziehen,
ist ein Übertritt in die Wirtschaftsschule ebenfalls möglich.
Über Einzelheiten kann man telefonisch oder am Tag der
Anmeldung Auskunft erhalten.



Anmeldungen für alle drei Zweige nimmt das Sekretariat der
Städtischen Wirtschaftsschule, Artilleriestraße 25, vom
19.03. bis 30.03.2007 von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
zusätzlich am 19.03., 22.03. und 26.03.2007 von 14:00 Uhr
bis 17:30 Uhr entgegen.
Zur Anmeldung sind das Übertrittszeugnis bzw. Zwischen-
zeugnis und die Geburtsurkunde erforderlich. Das Zeugnis
über den Qualifizierenden Hauptschulabschluss muss für die
Zweijährige Wirtschaftsschule am 23./24.07.2007 von 8:00
Uhr bis 12:00 Uhr nachgereicht werden.

Dietrich Weidinger, OStD
Schulleiter

Staatliche Fachoberschule Forchheim
Ausbildungsrichtungen: Technik sowie Wirtschaft,

Verwaltung und Rechtspflege
Fritz-Hoffmann-Straße 3, 91301 Forchheim

Tel. 09191/7074-44, E-mail: Schulleitung@bszfo.de

Informationsabend der Fachoberschule Forchheim zum
Eintritt in die 11. Jahrgangsstufe für das Schuljahr 2007/2008

Die Fachoberschule Forchheim lädt Schüler und Eltern ein
zu einem Informationsabend

am Donnerstag, dem 15. Februar 2007, 19.00 Uhr

in der Aula des Beruflichen Schulzentrums Forchheim.Themen
des Abends sind Eignung, Aufnahme- und Anmeldungsverfah-
ren, Probezeit, Stundentafeln, fachpraktische Ausbildung, die
Besonderheiten der Ausbildungsrichtungen und die Möglich-
keiten, die das Fachabitur für Studium und Beruf bietet.

Der Anmeldetermin für das Schuljahr 2007/2008 ist der 5. März
bis 16. März 2007, jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr im Zimmer
02 des Beruflichen Schulzentrums Forchheim.

J. Meier, OStD
Schulleiter

Jahresstatistik 2006

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auf ein durchschnittliches Einsatzjahr, aber ein Jahr mit vie-
len Highlights kann die FFW Neunkirchen zurückblicken.
Einsatzmäßig schloss das Jahr mit 74 ab. Die Einsätze glie-
derten sich auf 3 Brände, 3 Fehlalarme sowie 68 THL-
Einsätze. Genauer gesagt:
� 7 Öleinsätze � 8 Verkehrsabsicherungen
� 12 Insekteneinsätze � 5 Brände (mit Fehlalarmen)
� 10 Verkehrsunfälle � 1 Türöffnung
� 15 Sturmeinsätze � 10 Sonstige Einsätze

Dabei wurden 1143 reine Einsatzstunden von 524 Mann
geleistet. Dies ist der höchste Stundenaufwand seit der
Datenaufzeichnung!

Die Mannschaftsstärke beträgt 47 Aktive, incl. 5 Damen.
Außerdem sind in der Jugendgruppe derzeit 4 Mädels und 16
Jungs im Alter zwischen 10 und 15 aktiv mit bei der Sache.

Ein Schwerpunkt lag im Jahr 2006 auf der Ausbildung. Ins-
gesamt wurden 62 reguläre Übungen mit unterschiedlichsten
Schwerpunkten abgehalten. Nahezu alle 24 Atemschutz-
geräteträger sind durch ein Real-Training in Würzburg,
Bamberg oder Gräfenberg fit für den Einsatz gemacht wor-
den. Aber auch Spezial- und Grundausbildung stand auf
hohem Niveau. Die Leistungsprüfung wurde 2006 erstmals
mit dem neuen LF16/12 abgelegt, welcher sich 14 Mann und
2 Damen stellten.

In Sachen Jugendarbeit konnte der erste Jugend BF-Tag
abgehalten werden, wo eine 24-Stunden-Schicht einer Berufs-
feuerwehr nachgestellt wurde. Auch hatte eine Jugendgruppe
an der Kreisjugendolympiade in Kleinsendelbach teilgenom-
men.

Weitere Highlights des Jahres waren die Übernahme eines
eigenen Atemschutzkompressors von der Werkfeuerwehr
Siemens sowie die Übergabe von Übungspuppen durch die
Firma Heid. Die FFW Neunkirchen ist somit die erste Wehr
des Landkreises Forchheim mit eigenem Atemschutz-
kompressor.

Erstmals nahm auch die FFW Neunkirchen an einem
überörtlichen Katastrophenschutzeinsatz teil. Für zwei Tage
ging es im Februar zum Schneeschaufeln in den Bayr. Wald
wegen der dortigen Schneekatastrophe. Hier die weiteren
wichtigsten Einsätze des Jahres 2006:

� 06.01. Verkehrsunfall (VU) bei Effeltrich, Fahrer tot geborgen
� 08.01. Gasaustritt in Ermreuth
� 12.01. Kaminbrand Langenbrucker Weg
� 11.02. Schneekatastrophe
� 15.02. VU mit eingeklemmter Person zwischen NK-Rosenbach
� 02.03. Ausleuchtung wegen Landung Rettungshubschrauber

bei ReWe
� 31.03. VU ReWe-Kreuzung
� 15.04. Brandalarm in Einfamilienhaus
� 05.05. VU auf der Südumgehung
� 16.05. eingeklemmte Person im Altersheim
� 20.05. Sturmschäden Richtung Rosenbach
� 20.06. Umgestürzter Traktor
� 22.06. VU Kreuzung Südumgehung Dormitz
� 13.07. Rohrbruch Hetzleser Straße, 1m Wasser im Keller
� 22.07. mehrere Einsätze nach heftigem Gewitter (10)
� 23.07. nach Blitzeinschlag großen Ast im Freibad geborgen
� 05.08. große Ölspur Fröschau/Hirtengraben
� 17.08. Ölspur Werkstraße
� 23.08. Garagenbrand war Komposthaufenbrand
� 07.09. VU bei Großenbuch
� 17.09. VU bei Gaiganz
� 24.09. wieder VU Rewe, mehrere Verletzte,
� 05.10. brennendes Gewächshaus in Ebersbach war Kartoffelfeuer
� 29.10. VU NK-Effeltrich, Person nicht mehr eingeklemmt
� 05.11. Wespennest Muldenweg
� 31.12. Heckenbrand durch Silvesterböller

Wenn auch Sie Lust haben, bei der Feuerwehr mit zu
machen, wir können weitere Helfer dringend brauchen. Egal
ob als aktives oder als förderndes Mitglied oder in der Jugend-
feuerwehr. Sprechen Sie uns an, wir geben gerne Auskunft!

Robert Landwehr, Kommandant

Mehr Bilder und Info's unter:
http://www.ffw-neunkirchen.de

Ihre Feuerwehr Neunkirchen



Besondere Gottesdienste etc.:

Do., 01.02. 19.00 Euch. Statio, Gebet f. geistliche Berufe 
und Komplet

Fr., 02. 02. 8.00 Herz-Jesu-Amt in der Aug.Kapelle
10.00 Segen und Einsetzung
19.00 Festgottesdienst mit Kerzenweihe,

Prozession, anschl. Blasiussegen
i. St. Michael

19.00 Festgottesdienst mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen in Rosenbach

Mi., 07. 02. 16.00 Schülergottesdienst der 4. Klassen 
anschl. Ministrantenstunde

Fr., 09. 02. 15.00 Kath. Wortgottesfeier in der Tagespflege
der Sozialstation

19.00 Taizé-Gebet in der Aug.Kapelle
Di., 13. 02. 19.00 Fatimarosenkranz
Mi., 14. 02. 16.00 Wortgottesfeier der 3. Klassen

Taufe:
Mi., 07. 02. 20.00 Taufgespräche im Pfarrhaus
So., 11. 02. 15.00 Taufgottesdienst

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth:
Sa., 03. 02. 15.30 Messfeier
Di., 06. 02. 15.30 Evang. Gottesdienst
Sa., 10. 02. 15.30 Messfeier
Di., 13. 02. 15.30 Messfeier

Termine:
Fr., 09. 02 bis So. 11. 02.:
Besinnungswochenende der Firmlinge auf Burg Feuerstein.
Anreise am 09. 2. bis 17.30 Uhr
Abreise am 11. 2. ca. 14.00 Uhr

Mi., 14. 02. 20.00 Zweiter Elternabend
Erstkommunion im Pfarrsaal des PGH

Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim
im Februar 2007

Der nächste Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim
in ihrer Gemeinde findet am

Dienstag, den 27. 02. 2007 von
11.00 - 12.00 Uhr

im Rathaus Klosterhof, statt.

TÜV SÜD Auto Service GmbH

Zugmaschinentermin 2007

Der Zugmaschinentermin für 2007 ist Freitag, 2. März 2007
von 8.00 - 12.00 Uhr. Ort: Baywa Neunkirchen.

Michaela Kral
Niederlassung Bamberg

Handwerkskammer für Mittelfranken

Altbautage Mittelfranken - "Sanieren - ja, aber wie?"

Nürnberg, den 17. Januar 2007 - Zum vierten Mal finden
bereits die Altbautage der Handwerkskammer für Mittel-
franken in Nürnberg statt. Hausbesitzer, Architekten und
Handwerker können während der zweitägigen Messe hilfrei-
che Ratschläge rund um das Thema Sanieren, Moder-
nisieren und Energie sparen erhalten. Vor Ort sind über 70
regionale Aussteller, die in Fachvorträgen und Praxisvor-
führungen die unterschiedlichen Arten der Haussanierung
erklären werden. An den jeweiligen Ständen haben die
Besucher weiterhin die Möglichkeit sich individuell beraten
zu lassen. Denn wenn ein Haus in die "Jahre kommt", bedarf
es guter Überlegung, dieses wieder den neuen Standard-
regelungen an zu passen.

Die Altbautage, veranstaltet von der Handwerkskammer für
Mittelfranken und dem Netzwerk "Bau und Energie" des
Vereins EnergieRegion Nürnberg e.V., finden am 24. und
25.02.07 statt. Der Eintritt für die Messe im Berufs- und
Technologiezentrum an der Sieboldstraße ist frei. Bereits im
vergangenem Jahr haben sich über 5000 Besucher über die
Möglichkeiten der Modernisierung informiert. Angeboten wird
zudem ein kostenloser Busshuttle, der ab der U-Bahnstation
Herrnhütte (P+R) zum Berufs- und Technologiezentrum und
zurück verkehrt.

Infos:
Datum: 24. - 25.02.07
Uhrzeit: 24.02.07: 09.00 - 18.00

25.02.07: 09.00 - 16.00
Ort: Berufs- und Technologiezentrum der

Handwerkskammer für Mittelfranken
Sieboldstr. 9, Nürnberg

Eintritt: frei 

Weitere Infos:
www.altbautage-hwk.de www.hwk-mittelfranken.de

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Handwerks-
kammer für Mittelfranken.

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten



Miniclub
Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus 

Ansprechpartner:
Beierlein, Liane Tel. 09192/995848
Felli, Alexandra Tel. 09192/997571
März, Simone Tel. 09192/994216

Konfirmanden-Elternabend
Donnerstag, 01.02. 19.30 Uhr Elternabend im

Gemeindehaus

Konfirmandenunterricht
Freitag, 02.02., 09.02. 16.00 Uhr im Gemeindehaus

Jugendkreis
Freitag, 06.02., 13.02. 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Walkersbrunn

Frauencafé
Montag, 12.02. 20.00 Uhr im Gemeindehaus

Frauenkreis
Dienstag, 13.02. 17.30 Uhr Wanderung mit Einkehr, 

Treffpunkt an der Kirche

Seniorenkeis
Mittwoch, 07.02. 14.30 Uhr  im Gemeindehaus  

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Gottesdienst
am
Sonntag, den 11.02. 2007 um 10.00 Uhr
und dem Lobpreis-Gottesdienst
am
Samstag, den 24.02.2007 um 19.00 Uhr
Die Gottesdienste finden in der Aula der Grundschule am
Derlijker-Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

PC-Kurs-Angebote

PC-Grundkurs

Sie lernen:
Baugruppen des PC, Starten des PC

Grundbedienung Betriebssystem
Schreiben, Speichern und Drucken

Zeitaufwand: 5+1 Doppelstunden
Letzte Stunde: Persönliche Vertiefung (Wahltermin)
Kursgebühr: 50.- E
Kursunterlagen: 15.- E
(Mitglieder erhalten 10.- E Nachlass)

Termine: Fr., 2., 9., 16., 23., 30. März 07
Ort: Haus "Jakobus"
Zeit: Jeweils von 9:30 bis 11:00 Uhr

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich
bis 18 Uhr geöffnet.

☺ 04. 02. 10.00 Uhr Sonntag Septuagesimae
Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. R. Weigel

4. 2. 11.15 Uhr Kleinkindergottesdienst mit Pfrin Anke Bertholdt
Taufe von Maximilian Stürzl und Team

6. 2. 15.30 Uhr Gottesdienst im Alten- Pfr. A. Bertholdt
und Pflegeheim St. Elisabeth 

☺ 11. 2. 10.00 Uhr Sonntag Sexagesimae Pfr. A. Bertholdt

11. 2. 11.30 Uhr Taufe von Mario Saß und 
Anke Czerwinski Pfr. A. Bertholdt

11. 2. 14 Uhr Taufe von Leann Globig Pfr. A. Bertholdt

Bei ☺ in der Gottesdienstliste feiern wir Kindergottesdienst.
Er beginnt um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum der Chris-
tuskirche.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus)

Kirchenvorstandssitzung Sa., 3. 2. Tagessitzung GH
Treffpunkt für Alleinerziehende Mo., 5. 2. 17 Uhr GH
Mitgliederversammlung Di., 6. 2. 20 Uhr GH

Der Seniorenkreis der evangelischen Gemeinde lädt ein
Das nächste Seniorenkreistreffen findet am 7. Februar. Wir
feiern gemeinsam mit dem Kolping Seniorenkreis Fasching
im Haus Jakobus. Herzliche Einladung an Alle.

Eine neue Orgel für die Christuskirche
Wer sich mit uns zusammen ein Bild über die verschiedenen
Angebote der Orgelbaufirmen für eine neue Orgel für die
Christuskirche machen will, ist herzlich eingeladen, bei der
zweiten Orgelfahrt, diesmal nach Regensburg, teilzunehmen.

Programm:
Besichtigung der Orgelbaufirma Thomas Jann in Laberweinting
(ca. 40 km süd-östlich von Regensburg) und Anhörung von
drei Orgeln dieser Firma.

7.30 Uhr Abfahrt Parkplatz Christuskirche
10.00 Uhr Besichtigung der Orgelbaufirma Thomas

Jann in Laberweinting
12.00 Uhr Mittagessen
13 Uhr-16 Uhr Anhörung drei verschiedener Orgeln 
ca. 18.00 Uhr Ankunft in Neunkirchen

Die Aufteilung der Kosten erfolgt nach Aufwand (PKW oder
Bus zuzüglich Mittagessen).
Anmeldung bis 4. Februar im Pfarramt, Tel. 0 9134- 8 83.
Weitere Auskünfte Hans Lederer, Tel. 0 9134 - 52 21

Gottesdienste
Sonntag, 04.02. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Bertholdt)
Sonntag, 11.02. 9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Weigel)  

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Friedensgebet
jeden Mittwoch 9.30 Uhr in der Kirche Ermreuth

Evangelisch-Lutherische

Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

FREIE

CHRISTENGEMEINDE

NEUNKIRCHEN AM BRAND

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



PC-Kurs: WORD - intensiv

Sie lernen:
Aufbau von WORD,

Texte eingeben und bearbeiten,
Formatvorlagen, Serienbriefe,

Arbeiten mit Tabellen und Farben

Zeitaufwand: 5+1 Doppelstunden
Letzte Stunde: Persönliche Vertiefung
Kursgebühr: 50.- E
Kursunterlagen:10.- E
(Mitglieder erhalten 10.- E Nachlass)

Termine: Mo. 26.2., 5., 12., 19., 26.3., 2.4. 07
Ort: Haus "Jakobus"
Zeit: Jeweils von 9:30 bis 11:00 Uhr

PC-Kurs: Internet und E-Mail

Sie lernen:
Grundbedienung Internet-Explorer,

Sicherheit im Netz,
Email in Outlook-Express,

Zeitaufwand: 5+1 Doppelstunden
Letzte Stunde: Persönliche Vertiefung
Kursgebühr: 50.- E
Kursunterlagen:10.- E
(Mitglieder erhalten 10.- E Nachlass)

Termine: Mo. 26.2., 5., 12., 19., 26.3., 2.4. 07
Ort: Haus "Jakobus"
Zeit: Jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr

Auf Wunsch ist auch ein Besuch zu Hause möglich (Kosten
nach Aufwand).

Anmeldung bei Rainer Obermeier, Tel. 09134/1549
Winfried Hoffmann, Tel. 09134/5877

HERZLICHE EINLADUNG

Faschingsball der Kolpingsfamilie

am Samstag, den 3. Februar 2007 um 20:00 Uhr
im Saal des Pfarrgemeindehauses Adolph
Kolping, mit Einlagen und Sketchen

Für Musik sorgen die Kolpingsjugend und "Turbo-Winni" mit
seinem Keyboard.
Tanzmusik aus den 60-ern bis 90-ern lassen keine Wünsche
offen.

Platzreservierung an allen Kolping-Veranstaltungen und bei
Familie W. Hoffmann: Tel. 5877, Familie E. Werwein: Tel. 5523

Eintritt 5.-- E

Seniorenkreis
Seniorenfasching

Das Kolping-Seniorenkreisteam und das Team des evang.
Seniorenkreises laden Sie recht herzlich ein zu unserem ge-
meinsamen Seniorenfasching, am Mittwoch, den 07.02.2007,
um 14.30 Uhr ins Haus Jakobus.

Erleben Sie mit uns närrische Stunden und genießen Sie
unseren "Turbo-Winni'" am Key-Board.

Es sind alle Interessierten recht herzlich eingeladen. Wir
freuen uns über Ihren Besuch.

Ihr Seniorenkreisteam
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Kolpingjugend
Kinderfasching der Kolpingjugend

"Wunderbare Unterwasserwelt"

Am Rosenmontag, den 19.02.2007 von
14:30 bis18:00 Uhr

Für alle  Kinder von 5 - 12 Jahre.

Taucht mit uns ein in die wunderbare Welt, die unter der
Meeresoberfläche darauf wartet, von uns entdeckt zu wer-
den.

Bringen Sie ihre Matrosen, Taucher, Fische, Meerjungfrauen
usw. um 14.30 Uhr an den Hafen des Pfarrgemeindehauses
und dort können die Kinder um 18.00 Uhr nach einem span-
nenden Tauchgang wieder abgeholt werden.

Da uns die "Krosse Krabbe" keine Krabbenburger mehr lie-
fert, würden wir uns über eine Kuchenspende sehr freuen!

Bei Fragen: Veronika Turnwald, Tel.: 09134/997756
Nina Pawlik, Tel.: 09134/7985

Auf Euer Kommen freut sich die
Kolpingjugend Neunkirchen a. Br.

HERZLICHE EINLADUNG

Glaubensgespräch mit Pfr. P. Brandl

am Donnerstag, den 8. Februar 2007
um 20:00 Uhr

im Raum "Edith Stein"
im Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping,

Die Ehe: Für die Liebe bestimmt

Alle sind herzlich willkommen.

Frauenkreis
Winterwanderung

Wir laden ganz herzlich ein zur Winterwanderung am
Mittwoch, dem 14. Februar nach Langensendelbach.
Abmarsch 15.00 Uhr am Pfarrgemeindehaus A. Kolping.
Unser Weg führt über Ebersbach nach Langensendelbach
und wieder zurück.
Es besteht auch die Möglichkeit, bis Ebersbach zu fahren
und dann erst dazu zu kommen, oder mit dem Auto zum
Zielort zu fahren.
Einkehr und gemütliches Beisammensein um 17.00 Uhr in
der Gaststätte Zametzer.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Vorankündigung:

Genveränderte Lebensmittel

Am Mittwoch, dem 29. 02. 07 um 20.00 Uhr treffen wir uns
im PHG A. Kolping zum Vortrag

„Genveränderte Lebensmittel -
wie verändern sie unsere Umwelt?“

An diesem Abend kommt zu uns H. Klaus Schwab aus
Ebermannstadt.

Zu diesem Vortrag erwarten wir regen Zuspruch und wir
freuen uns auf Ihr Kommen.

Ihr Frauenkreisteam
Maria Geist und Inge Will



Aus Liebe verschenken:

Specksteinherzen
zum Valentinstag am 14. Februar

…und probieren Sie doch auch mal 
Gummibärchen aus Paraguay

oder
unsere leckere Erdnusscreme

mit 95% Erdnussanteil ohne Zuckerzusatz,
mit Erdnüssen aus Malawi oder Nicaragua.

Schauen Sie einfach bei uns rein! Es lohnt sich!

Ihr Weltladenteam

Partnerschaft für EINE WELT
Neunkirchen am Brand e.V.
Von-Hirschberg-Str. 10

Unsere Öffnungszeiten:
DO/FR 9:00 -12:30 Uhr und 14-18 Uhr
SA 9:00 -12:30 Uhr

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im Februar
`07 an folgenden Wanderungen:

06./07. Freystadt
17./18. Hallerndorf

Näheres über Wandertermine und Startkarten ist auch zu
erfahren von:

1. Vorstand  Heinz Reiser, Tel.: 09126 288729 oder
2. Vorstand  Manfred Mertz, Tel.: 09134 7429

Die Vorstandschaft

Gönnen Sie sich ein paar entspannende und unterhal-
tende Stunden bei unseren Prunksitzungen.

Falls Sie den offiziellen Vorverkauf verpasst haben oder Sie
kurzentschlossen sind, gibt es immer noch die Möglichkeit
Karten bei unserer Kartenbörse zu bestellen.

Hier noch mal die Termine :

1. Sitzung am Samstag, den 03.02.2007
2. Sitzung am Freitag, den 09.02.2007

3. Sitzung am Samstag, den 10.02.2007

Die Kartenbörse beginnt am 18.01.2007
Unter der Tel.-Nr.: 09134-1844

Von 10:00 bis 20:00 Uhr

Weitere Infos über den NCV und die Neikergner Fosanacht
finden Sie auf unserer Homepage www.ncvhome.de.

Wir wünschen Ihnen viele frohe Stunden in der kommenden
Fosanacht.

Ihr NCV

Jetzt anmelden für Seniorenerholungen der Caritas 

Mehrere Erholungsangebote bietet der Caritasverband für
die Erzdiözese Bamberg e.V. älteren Menschen in diesem
Jahr an:

� Bonifatiuskloster in Hünfeld/Rhön vom 16.07.-30.07.2007
� Caritas-Familienferienstätte Fischbachau-Hundham vom

08.10.-15.10.2007 (Wanderfreizeit)
� Gästehaus St. Josef in Garmisch-Partenkirchen vom

05.07.-19.07.2007
� Exerzitienhaus in Cham/Opf. vom 27.08.-10.09.2007
� Caritas-Kurhaus in Bad Bocklet vom 17.09.-01.10.2007

Für Senioren, die in unserer Diözese einen Erholungsurlaub
verbringen wollen, steht das Haus St. Elisabeth in
Gößweinstein, geleitet von den Franziskusschwestern, für
Gäste zu folgenden Terminen offen:

10.05.-24.05.2007
30.08.-13.09.2007
19.12.07-02.01.08 (Weihnachtsfreizeit)

Ein Exklusivangebot für Senioren 60 plus steht Ihnen vom
17.04.-27.04.07 zum Energie tanken und Zeit für Ent-
spannung mit interessanten Wellnessangeboten im Caritas-
Haus St. Hedwig in Bad Steben zur Verfügung.

Alle Teilnehmer fahren (außer nach Gößweinstein) gemein-
sam mit einem Bus zum Erholungsort und wieder zurück. Die
Erholungsgruppen werden von erfahrenen Begleiterinnen,
die beratend und helfend zur Seite stehen, geleitet. Die
Erholungsleitung kümmert sich vor Ort um organisatorische
Fragen und macht Angebote zur Freizeitgestaltung, zu
denen gemeinsame Ausflüge, Gymnastik, Seniorentanz,
Spiel- und Bastelabende, Gruppen- und Einzelgespräche
sowie geselliges Beisammensein gehören.

Auskunft und Anmeldung bei der Allgemeinen Sozialen Be-
ratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim, Birken-
felderstr. 15, Tel.: (09191)7072-27.

Termine im Februar

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
der Februar wird sicherlich geprägt vom Faschingsumzug,
wozu wir wieder viele Freiwillige für die Absperrtätigkeiten
brauchen. Ansonsten wird es den üblichen Übungsrhythmus
geben.

05.02. 19.30 Uhr Übung
11.02. 9.30 Uhr Maschinisten
12.02. 19.00 Uhr G4
20.02. 14.00 Uhr Fasching im FW-Haus
26.02. 17.30 Uhr Jugendgruppe
26.02. 19.30 Uhr Atemschutz, Thema:

Unterweisung FwDV7 Atemschutz
PFLICHT für alle Geräteträger!!!

Robert Landwehr Wolfgang Herzing
Kommandant 2. Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

WANDERFREUNDE

NEUNKIRCHEN e.V.

Caritasverband 
für den Landkreis 
Forchheim e.V.

NCV-Kartenbörse



Jugendversammlung der Neunkirchner "Cäcilia-Spatzen"
mit Neuwahl der Jugendleitung

Nach einem ereignisreichen Jahr findet bei den Neun-
kirchner "Cäcilia-Spatzen" wieder  eine Jugendversammlung
- diesmal mit Neuwahl der Jugendleitung statt; und zwar am 

Dienstag, den 6. Februar 2007
um 19.30 Uhr

im kath. Pfarrgemeindehaus "Adolph Kolping" (2. Stock,
Raum "Edith Stein"). Alle Eltern unserer Spatzen sind herz-
lich hierzu eingeladen; nicht zuletzt auch um das vergange-
ne Jahr Revue passieren zu lassen, das Programm für das
neue Jahr und natürlich auch um Verbesserungsmöglich-
keiten zu diskutieren. Ebenso wird die Jugendleitung wieder
neu zu wählen sein. Bitte deshalb an die Eltern, für ihre
Kinder Engagement zu zeigen und sich auch zur Wahl zu
stellen - oder auch die Jugendleitung bei Veranstaltungen
durch ihre aktive Mithilfe zu unterstützen.
2006 war für die "Cäcilia-Spatzen" wieder ein sehr erfolgrei-
ches Jahr. Dass der Erfolg und die Begeisterung nach wie
vor so anhält, ja der Chor sogar weiter wächst, verdanken die
Spatzen ihrem Chorleiter Udo Reinhart. Deshalb noch mal
der Appell an alle Eltern: Helft mit, dass dieses zarte
Pflänzchen, die "Cäcilia-Spatzen" weiter prächtig gedeiht
und kommt zur Versammlung.
Weitere aktive und unterstützende Mitglieder herzlich
willkommen!
Wir freuen uns auch auf weitere Kinder. Beitreten können bei
den "Cäcilia - Spatzen", die nach Altersstufen aufgeteilt sind,
alle Kinder und Jugendliche ab dem Kindergartenalter.

Nähere Informationen können Sie unter der Internet-
Homepage unter www.mgv-neunkirchen.de; sowie unter der
Telefon-Nr. 09134-7739 (Rauh) erhalten.

(H.L.Hahn)

In 6 Monaten zum Halbmarathon.

An alle die es einmal probieren oder nach längerer Pause
wieder erreichen wollen.

Das Ziel einen Halbmarathon (21,1 km) zu laufen ist für
Jedermann/Frau erreichbar.

Die SG Neunkirchen bietet allen Interessierten die Trainings-
möglichkeit an, diese sportliche Herausforderung in 6 Mo-
naten zu erreichen.

Mit erfahrenen Ausdauersportlern findet das Lauftraining an
folgenden Tagen statt:

Mittwoch: 18.30 Uhr
Freitag: 18.30 Uhr
Sonntag: 9.00 Uhr

Treffpunkt: Neunkirchen, Ecke: Gabermühlweg - Dormitzer Str.

Trainingsauftakt: Mittwoch, 14. Februar 07

Die Neunkirchner SportGruppe beteiligt sich am 17. Juni 07
in Fürth beim Jahrtausend-Marathon. Eine kulturell reizvolle
Sportveranstaltung in unserer Nähe, mit folgenden Lauf-
wettbewerben: 10km - Lauf, Halbmarathon und Marathon.

Weg mit dem Winterspeck, fit und gesund durch
Ausdauersport!

Weitere Informationen: 09134/5746.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 23. 02. 2007 findet im Gasthaus Bischof-
Schottdorf um 19.00 Uhr die Jahreshauptversammlung des
Obstbauverein Neunkirchen e.V. im Nebenzimmer statt.
Dazu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Jahresrückblick vom 1. Vorstand
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Entlastung des Kassiers
8. Neufassung der Satzung
9. Ehrungen

10. Schnittkurs 30.03.07
11. Lehrfahrt
12. Verschiedenes Die Vorstandschaft

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des Angelsports recht
herzlich zu unserer nächsten Mitgliederversammlung am

07. Februar 2007 um 19.30 Uhr
ins TSV Sportheim nach Neunkirchen

ein. Die Vorstandschaft

SportGruppe

Neunkirchen am Brand

Angelfischereiverein

Schwabachgrund e.V.



Einladung zur Rockenstubn

Am Freitag, den 16. Februar 2007 halten wir unsere
Rockenstubn. Beginn um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum „Adolph
Kolping“. Es spielt zum Tanz die „Rockenstubn-Musik“ unter
der Leitung von Gudrun Schaffelhuber. Lustige Einlagen bie-
ten Kurzweil.

Einladung geht an alle, die dafür Interesse haben.

Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Großenbuch

Am Sonntag, den 11. Februar 2007, findet um 19.00 Uhr im
Gasthaus Dorn (Nebenzimmer) die Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Großenbuch statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kommandanten
4. Kassenbericht
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Ehrungen
7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Mitglieder- und Beitragsverwaltung 2007

Wichtiger Hinweis!!

Durch Beschluss der Mitgliederversammlung gibt es Bei-
tragsermäßigungen für:

Schüler und Studenten über 18 Jahre
Rentner über 65 Jahre

Diese Ermäßigungen müssen bis spätestens 20. Februar
2007 für Schüler und Studenten jährlich, bei Rentnern ein-
malig mit formlosen, schriftlichen Antrag gestellt werden.

Anträge die nach dem Stichtag eingehen können wegen der
EDV-Abwicklung im laufenden Jahr nicht mehr berücksichtigt
werden.

Die Anträge sind abzugeben bei:
Mösel Florian, Gleisenhofer Straße 9, Tel. 09192/995826
Gubo Erwin, Im Reisig 7, Tel. 09192/8619

Gleiches gilt auch bei Änderung der Kontonummer bzw.
Wechsel des Geldinstitutes.

Florian Mösel
Vorstand

Königsproklamation 2007

Am Freitag, den 5. 1. 2007 wurden die Könige 2007 des SV
Hubertus Großenbuch durch den 1. Vorstand Roland Schmitt
und 2. Vorstand Thomas Kugler im vollbesetzten Schützen-
heim bekanntgegeben.

Schützenkönigin Elvira Kern,
Schützenkönig Andreas Kugler
Jugendkönig Daniel Geier

Vereinsmeister Herren / Damen / Jugend / Luftgewehr wurden

Andreas Seubert 369 Ringe
Christine Schneider-Knapp 367 Ringe
Christoph Schaffelhuber 346 Ringe

Vereinsmeister Herren / Damen Luftpistole wurden
Bernd Hofmann 369 Ringe
Stefanie Albrecht 345 Ringe

Die Kombination aus Luftgewehr und Luftpistole holte sich
Bernd Hofmann mit 721 Ringen.

Vereinsmeister Sportpistole
Bernd Hofmann 266 Ringe

Vereinsmeister Großkaliber
Thomas Kugler (Pettensiedel) 344 Ringe

Die Gedächtnispokale / Luftgewehr holten sich bei den
Damen: Manuela Schmitt - Andreas Fibich-Pokal
Herren: Alwin Hofmann - Reinhard-Frank-Pokal
Jugend: Daniel Geier - Willi-Hofmann-Pokal
Luftpistole: Richard Jänisch - Fritz-Dorn-Pokal

Alle Gedächtnispokale wurden von den Angehörigen der
Namensträger neu angeschafft, dafür herzlichen Dank.
Zusätzlich wurden zwei weitere Gedächtnispokale gestiftet.
Einen für die Jugend von Familie Irmgard und Josef Schmidt-
lein und einen für die Damen/Herren von Wolfgang Türk
Continentale Versicherung.

Diese Pokale haben gewonnen:
Jugend: Christoph Schaffelhuber - Karl-Kupfer-Pokal
Herren: Thomas Kugler (Großenb.) - Josef-Elsinger-Pokal

Karl Kupfer war der 1. Vorstand und Josef Elsinger erster
Schützenmeister im Verein.

Unseren Seniorenpokal gewann Willi Schmitt aus Hetzles.

Beim Preisschießen erzielte Andreas Seubert mit einem 20,6
Teilen den besten Schuss.

Außerdem bedankte sich 1. Vorstand Roland Schmitt bei
allen Sach- und Preisspendern für unsere Königsprokla-
mation und auch noch bei den zahlreichen Besuchern für ihr
Kommen.

Nach dem offiziellen Teil wurde noch bis in die frühen
Morgenstunden mit unseren Majestäten, Vereinsmeistern
und Pokalgewinnern gefeiert.

Die Vorstandschaft

Voranzeige:

Unsere Dienst- und Jahreshauptversammlung findet am
24. Februar um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus statt.

Freiwillige Feuerwehr

Großenbuch

SV Ermreuth



Das Seniorennetz Uttenreuth kann Ihnen für das laufende 1.
Trimester 2007 noch freie Kursplätze anbieten. Bei Interesse
rufen Sie bitte bei Frau Bogerts, Telefon 09131 65457 an
oder kommen zum Anmelden in unser Internetcafé in
Uttenreuth, Esperstr. 18A zu unseren Öffnungszeiten Mo, Di,
Mi, und Fr zwischen 14:00 und 16:00 Uhr.

U 3.1 - Mit Excel arbeiten
Tabellenkalkulation, Programmbedienung, Datenbezüge,
Formeln anwenden, Darstellung von Daten in Diagrammen.
Termine: 02.02., 07.02. u. 08.02.07, jeweils von 16:30 bis 18:30 Uhr
Kursentgelt: 33,- (für Fördermitglieder 24,75)

U 1.7 - Dateienverwaltung, Ordnung schaffen auf dem PC
Arbeiten mit Windows Explorer bzw. Arbeitsplatz,
Ordnerstruktur erstellen, Dateien kopieren, umbenennen,
verschieben, ausschneiden, etc.
Termine: 06.02. und 13.02.07, jeweils von 9:30 bis 11:30 Uhr
Kursentgelt: 22,- (für Fördermitglieder 16,50)

U 4.6 - Schallplatten auf CD brennen
Digitalisierung von Schallplatten: Notwendige Geräte und
Software, Hardwareschaltung, Handhabung der Software,
Aufnahmeprozedur, Brennen als Audio-CD.
Termine: 07.02. und 14.02.07, jeweils von 9:30 bis 11:30 Uhr
Kursentgelt: 22,- (für Fördermitglieder 16,50)

U 3.4 - Mit PowerPoint arbeiten
Für Teilnehmer, die Präsentationen im Ehrenamt und im pri-
vaten Bereich herstellen möchten. Es werden Grundlagen ver-
mittelt: Folien gestalten, Bilder, Texte, Animationen einfügen,
drucken und vorführen. Wordkenntnisse sind ausreichend.
Termine: 16.02. und 23.02 07, jeweils von 9:30 bis 11:30 Uhr
Kursentgelt: 22,- (für Fördermitglieder 16,50)

U 3.2 - Mit Word arbeiten
Texte und Absätze formatieren, graphische Elemente und
Kommentare einfügen, AutoKorrektur, AutoText, Tabellen
erstellen, Serienbriefe.
Termine: 19.02. und 21.02.07, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr
Kursentgelt: 33,- (Fördermitglieder 24,75)

U 1.6 - Was kann der XP Explorer?
Ordner erstellen, füllen, verschieben, Bilder anzeigen, sortie-
ren, umbenennen.
Termine: 20.02. und 21.02.07, jeweils von 16:30 bis 18:30 Uhr
Kursentgelt: 22,- (Fördermitglieder 16,50)

U 2.6 - Home Banking
Vertragsgestaltung, Internet-Banking, Sicherheitshinweise,
Banking-Verfahren, allgemeine Fragen zum Zahlungsverkehr.
Termin: 26.02.07 von 16:30 bis 18:30
Kursentgelt: 11,- (Fördermitglieder 8,25)

U 1.5 - PC Aufbaukurs
Wiederholen/vertiefen des PC Grundkurses, praktische
Übungen, Mitgestalten des Stoffes
Termine: 27.02 bis 03.04.07, 6 Termine, jeweils am Dienstag
von 9:00 bis 12:00 Uhr
Kursentgelt: 99,- (Fördermitglieder 74,25)

U 5.2 - CD/DVD selbst brennen
Erforderliche Geräte und Programme, CD/DVD-Arten,
Daten-CD erstellen, rechtliche Aspekte beim Brennen.
Termin: 02.03.07 von 16:30 bis 19:00 Uhr
Kursentgelt: 13,75 (Fördermitglieder 10,50)

Einladung zur Sportabzeichenverleihung für 2006

Liebe(r) Sportfreund(in),
hiermit darf ich Dir recht herzlich zur erfolgreichen Teilnahme
an der Sportabzeichenprüfung 2006 gratulieren und Dich zu
einer kleinen Feierstunde in den großen Sitzungssaal des
neuen Rathauses zur Verleihung Deines Abzeichens

am Donnerstag, den 8.2.2007 um 19.00 Uhr

einladen 

Da 2006 die Anzahl der Prüflinge unsere Erwartungen weit
übertroffen hat, darf ich heuer auf diesem Wege die
Einladungen aussprechen.

Folgende Sportfreunde würde ich gerne zusammen mit
unserem ersten Bürgermeister Herrn Wilhelm Schmitt
begrüßen.

Das Bronzeabzeichen für Schüler/innen erhalten:
Hofmann Juliana, Pakoll Jana, Kiowsky Simon, Wittmann
Richard, Miltner Jan, Hamacher Robin, Schuderer Paul, Ott
Peter.

Das Silberabzeichen für Schüler/innen erhalten:
Prophet Wiebke, Prophet Gesa, Prophet Sönke, Wittmann
Bernhard, Böhme Markus, Hamacher Tim, Pfeiffer Julius,
Pfeiffer Florian, Hofmann Markus, Lauber Manuel.

Das Bronzeabzeichen für Jugend erhält:
Conrad Markus

Das Goldabzeichen für Jugend erhalten:
Conrad Mattias u. Koch Florian

Das Bronzeabzeichen für Erwachsene erhalten:
Böckmann Christa, Pfeiffer Elke, Knörl-Böhme Andrea,
Wittmann Jutta, Prophet Antje, Miltner Gitte, Böckmann
Christian, Lauber Karlheinz, Kaiser Matthias, Koch Daniel,
Böhme Stefan.

Das Silberabzeichen für Erwachsene erhalten:
Dr.Zeier Elisabeth, Richter Sandra, Kufner Gertrud, Schäfer
Heinrich

Das Goldabzeichen für Erwachsene erhalten:
Müller Gerhard u. Vestner Adolf

Das Goldabzeichen für Erwachsene mit Zahl erhalten:
Eichenlaub Theresa, Richter Silvia, Küstner Bernd, Richter
Heinz

Das Bayerische Sport-Leistungs-Abzeichen in Gold erhalten:
Küstner Bernd u. Nützel Michael

Besonders möchten wir noch unsere kleinsten Sportab-
zeichenanwärter, die zwar eifrig mittrainert haben, aber
wegen ihres Alters das Abzeichen noch nicht bekommen
können, zur Übergabe unseres Juniorsportabzeichens einla-
den. Es sind dies Ott Maria, Forker Luca, Böhme Sebastian,
Miltner Hannes 

Das Sportabzeichenjahr 2006 war ein voller Erfolg. Ganz
herzlich möchte ich mich bei meinen beiden Prüferinnen
Sandra und Silvia Richter für die tatkräftige Unterstützung
bedanken.

Neunkirchner Bauernmarkt

am 02.02./16.02.07

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher



Es wäre schön wenn ihr alle diesen Termin wahrnehmen
könntet. Es erfolgt keine weitere Einladung. Falls ihr keine
Zeit habt, möchte ich euch und natürlich alle anderen
Sportfreunde zum ersten Sportabzeichentreff 2007

am  Dienstag, den 24.4.2007

um 18.00 auf dem Sportplatz der Hauptschule einladen.

Ich freue mich bereits jetzt wieder, wenn wir mit genauso viel
Freude und Spaß wie im letzten Jahr miteinander trainieren
auch und besonders wenn es nicht immer leicht fällt alle fünf
Disziplinen zu schaffen.

Euer Sportabzeichenreferent
Heinz Richter

Unser nächstes Treffen ist 

am Freitag, 9. Februar 2007,
um 19.30 Uhr,
im Gasthaus " Bürgerstuben ", Sudentenstraße 3.

Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich willkommen.

Lukas Schrüfer              Carla Volkmann

Neu bei uns in der Bücherei

Romane:
Frederick Forsyth Der Afghane
Mary Higgins Clark Weil deine Augen ihn nicht sehen
John Grisham Der Gefangene
Tamara McKinley Die Farm am Eukalyptushain
Pascal Mercier Nachtzug nach Lissabon
Kitty Ray Orchideenpfad
Ines Schäfer Hugenottenblut (4. Erlanger Stadtkrimi)

Sachbücher:
Dr. med. Gabi Hofbauer Pillen, Kräuter, Heilsversprechen
Prof. Dr. Christoph m. Bamberger Besser leben - länger leben
Dorette Deutsch Schöne Aussichten fürs Alter
Eva Lachner Kinder können Zähne zeigen
Uschi Flacke Das will ich wissen: wie ein Baby

entsteht
Kinderfeste: Schminken, Verkleiden, Dekorieren

Kinderbücher:
Fabian Lenk Der rote Rächer (aus der Serie die

Zeitdetektive)
Fabian Lenk Verschwörung in der Totenstadt

(Zeitdetektive)
Kate McMullan Wiglaf in großer Gefahr

(Drachenjägerakademie Teil 4)
Kate McMullan Der geheimnisvolle Ritter

(Drachenjägerakademie Teil 5)
Knister Hexe Lilli wird Detektivin
Dagmar Chidolue Millie in Italien

Kinder-CDs:
Stefan Wolf TKKG: Gekauftes Spiel
Eberhard Alexander-Burg Hui Buh spukt lustig weiter
Knister Hexe Lilli zaubert Hausaufgaben

Enid Blyton Fünf Freunde: Abenteuer Ballon
Die Teufelskicker: Eine knallharte Saison!
Die Teufelskicker: Moritz macht das Spiel!
Löwenzahn: Peters Expedition zum Mond

Nicht vergessen:
Vorlesenachmittag für Kinder ab ca. 3 Jahren am Freitag,
den 2. Februar um 15 Uhr in der Marktbücherei St. Michael.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch das Büchereiteam

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Annahmeschluss
für die Ausgabe zum 15. Februar

ist Mittwoch,

der 7. Februar 2007

Von den Parteien Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Feuilleton

LLLLaaaauuuutttt    WWWWiiiillllhhhheeeellllmmmm    BBBBuuuusssscccchhhh    iiiisssstttt´́́́ssss    aaaalllltttteeeerrrr    BBBBrrrraaaauuuucccchhhh,,,,
wwwweeeerrrr    wwwwaaaassss    GGGGuuuutttteeeessss    bbbbeeeekkkkoooommmmmmmmtttt,,,,    bbbbeeeeddddaaaannnnkkkktttt    ssssiiiicccchhhh    aaaauuuucccchhhh....

GGGGeeeesssscccchhhheeeennnnkkkkeeee,,,,    PPPPoooosssstttt    uuuunnnndddd    BBBBlllluuuummmmeeeennnn    ggggaaaarrrr,,,,    
eeeerrrrffffrrrreeeeuuuueeeennnn    jjjjeeeeddddeeeennnn    JJJJuuuubbbbiiiillllaaaarrrr....

MMMMiiiitttt    aaaallllllll    ddddiiiieeeesssseeeennnn    vvvviiiieeeelllleeeennnn    sssscccchhhhöööönnnneeeennnn    DDDDiiiinnnnggggeeeennnn    mmmmuuuusssssssstttteeee
mmmmeeeeiiiinnnn    GGGGeeeebbbbuuuurrrrttttssssttttaaaagggg    eeeeiiiinnnnffffaaaacccchhhh    gggguuuutttt    ggggeeeelllliiiinnnnggggeeeennnn....

EEEEiiiinnnn    hhhheeeerrrrzzzzlllliiiicccchhhheeeessss    DDDDaaaannnnkkkkeeeesssscccchhhhöööönnnn    aaaalllllllleeeennnn    VVVVeeeerrrrwwwwaaaannnnddddtttteeeennnn,,,,
FFFFrrrreeeeuuuunnnnddddeeeennnn    uuuunnnndddd    NNNNaaaacccchhhhbbbbaaaarrrrnnnn,,,,
ddddeeeerrrr    BBBBllllaaaasssskkkkaaaappppeeeelllllllleeee    EEEEbbbbeeeerrrrssssbbbbaaaacccchhhh

ddddeeeerrrr    FFFFFFFFWWWW    EEEEbbbbeeeerrrrssssbbbbaaaacccchhhh    uuuunnnndddd    ddddeeeerrrr
SSSSoooollllddddaaaatttteeeennnn----        uuuunnnndddd        RRRReeeesssseeeerrrrvvvviiiisssstttteeeennnnkkkkaaaammmmeeeerrrraaaaddddsssscccchhhhaaaafffftttt

NNNNeeeeuuuunnnnkkkkiiiirrrrcccchhhheeeennnn    aaaammmm    BBBBrrrraaaannnndddd....

RRRReeeeiiiinnnnhhhhoooolllldddd    WWWWiiiieeeesssseeeecccckkkkeeeellll    
EEEEbbbbeeeerrrrssssbbbbaaaacccchhhh,,,,    iiiimmmm    JJJJaaaannnnuuuuaaaarrrr    2222000000007777



Hinweis für Museumsbesucher: Wegen umfassender
Reinigungsarbeiten im Museum und wegen Vorbereitung
der neuen Sonderausstellung wird das Museum in der
ersten Februarhälfte nur einen begrenzten Bestand zeigen
können.

Vorankündigung:
Neue Ausstellung im Felix-Müller-Museum
ab Sonntag, 25. Februar 2007, 
Eröffnung am Freitag, 23. Februar 2007, 19Uhr.

Die neue Ausstellung ist dem Frühwerk Felix Müllers gewid-
met - also Arbeiten aus den 20er und frühen 30er Jahren:
der Sturm- und Drang-Zeit des jungen Bildhauers und
Malers.

In einem Brief an den Kunst- und Brieffreund Otto Groll in
Chemnitz schreibt er im Oktober 1932; Felix Müller war
damals 28 Jahre alt: “... Von meinem schwer erkauften Weg
bringt mich kein Mensch mehr ab. Was Akademie, was
Anatomie? Ich bin ein Primitiver, ein Wilder, der unter
Bauern lebt. Möchte ihre Hütten so malen, daß sie in einen
Glorienschein von Farbe getaucht werden, wie eine
Verklärung der schweren Arbeit. In dem geschnitzten
Christus an der Wand ihrer niederen Stube sollen sie einen
Bruder erkennen. Rauh u. klobig geschnitzt u. aus dem Block
gehauen. Mein Lieber, dieses Draufloshauen in dieser Art ist
etwas sehr Gesundes. Ist zumal besser, denn jede
Bücherweisheit, hat etwas vom Stampfen der Pferde u.
Kinder. Hat Arbeitsrhythmus.” Schon damals in seinen jun-
gen Jahren ist er unbeirrbar seinen Weg gegangen.

Was das Frühwerk betrifft, so waren wir bislang der
Meinung, daß eine Porträtzeichnung seiner Mutter aus dem
Oktober 1921 seine früheste vorhandene Arbeit ist. Nun
haben wir vor zwei Jahren auf einer Auktion in Nürnberg ein
Konvolut früher Arbeiten erworben, darunter war auch der
"Blinde Geiger" aus dem Januar 1926:

Als wir die Zeichnung jetzt im Zuge der Vorbereitung der
neuen Ausstellung aus ihrem alten Rahmen getan haben,
waren wir überrascht: Auf der Rückseite befinden sich zwei
Skizzen, Studien zu einem Männertorso - signiert: F. Müller.
II. Kl.

Wie können wir diese datieren? In der Zeit vom Mai 1917 bis
zum Juli 1920 hat Felix Müller an der Handwerkerfachschule
für Holzindustrie in Fürth seine drei Jahre dauernde
Ausbildung zum Bildhauer absolviert: “...U alle Tage um 5 h
aufstehen. Schulaufgaben! Dann die harte Lehrzeit, ¾ 4
raus u in den eiskalten Zug nach Fürth”.

Er war also noch keine 16 Jahre alt, als er bereits seine
Gesellenprüfung abgelegt hatte: mit der Note "gut". In
"Deutsche Sprache", was auch Lehrgegenstand war, hatte
er eine I-II = fast sehr gut.

Die beiden oben gezeigten kleinen Skizzen hat der
Bildhauerlehrling Felix Müller in der II. Klasse erstellt, also im
Lehrjahr 1918/1919 - da war er gerade 14 Jahre alt. Die
Skizzen sind somit derzeit die frühesten Arbeiten, die wir von
ihm haben. Wir zeigen sie mit anderen frühen Werken ab
dem 23. Februar 2007 im Museum.

PL

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37



WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 616
oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 9 96 30
oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 99 33 36
oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . .99 78 70
oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz 99 78 70
oder Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . 99 78 55
oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . . . . 6 01
oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . 2 75
oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . .8 44
oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30
Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg . . . . . . . . . . . . . . . .192 22
Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . .09192 / 99 3122
AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . 08 00 /115 59 93
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00
E.ON Bayern AG (Stromversorgung)
Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 71*
Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91*
*für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz   -   www.eon-bayern.com
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95
Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83
Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45
„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70
„Essen auf Rädern“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83
Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112
Tierärztin Dr. Wernhild Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierarzt Dr. Heinz Schütz, Neunk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02
Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr  . .0151/18 97 66 35

Öffnungszeiten der Rathäuser:
Die Rathäuser im Klosterhof 2 und Innerer Markt 1 in Neun-
kirchen am Brand sind für den Parteiverkehr zu folgenden
Zeiten geöffnet:
Montag, Mittwoch bis Freitag 8.15 - 12.00 Uhr
Montag 13.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ganztägig geschlossen
E-mail: info@neunkirchen-am-brand.de
Internet: www.neunkirchen-am-brand.de

Bürgermeistersprechstunde
donnerstags:
bitte vorher  telefonisch vereinbaren

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Telefonzentrale: 705-0
Telefax: 705-80
Vorzimmer Bürgermeister: 705-13
Hauptamt/Rechtsamt/Kulturpflege: 705-16 bzw. -19
Hauptamt/Volkshochschule/Fremdenverkehr: 705-11
Personalverwaltung: 705-14
Kämmerei/Liegenschaften/Beiträge: 705-20 bzw. -21
Kasse/Steuern/Gebühren: 705-24
Ordnungsamt/Versicherungsamt: 705-55 
Standesamt/Friedhofsamt: 705-50 bzw. -59
Meldeamt/Passamt/Gewerbeamt: 705-51 bzw. -52
Bauanträge/Bebauungspläne: 705-30 bzw. -31
Kanal-/Straßenbau: 705-34 bzw. -32
Bauhof: 705-43
Grundschule: 2 64
Mittagsbetreuung Grundschule 90 94 97
Hauptschule: 15 04
Bücherei: 50 20
Feuerwehrgerätehaus: 99 3316
Freibad / Badeaufsicht: 0160 / 99 04 40 35
Mehrzweckhalle: 9151
Felix-Müller-Museum: 90 80 42
Jugendbeauftragter, Martin Walz: 70 78 38
Öffentliche Bücherei Ermreuth: (0 9192) 99 79 88
Zweckverband Synagoge Ermreuth: 705-41
Wasserwerk Dienstnummer: 705-44
Störungsdienst außerhalb der Dienstzeiten: 0170 / 8 52 75 93
Wasser Störungsdienst für Rosenbach: 0 9131/ 8 23 33 33
Stromstörungen 0180 / 419 20 91

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Öffnungszeiten der Mülldeponie
in Neunkirchen a. Brand in Gosberg, Tel. 09191/2659
Dienstag, Freitag 15.00 - 17.30 Uhr Montag - Freitag 8.00 - 16.15 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.30 Uhr Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Ordnungsgemäße Abwicklung des Betriebes
Bitte Wertstoffe so anliefern, dass der Abladevorgang innerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten abgeschlossen werden kann.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß den Anweisungen des Aufsichtsper-
sonals im Wertstoffhof des Marktes Neunkirchen a. Brand zwingend Folge zu lei-
sten ist. Bei Nichtbeachtung des Aufsichtspersonals müßten unangenehme Maß-
nahmen (Anzeigen) gegenüber den zuwiderhandelnden Personen ergriffen werden.

Marktbücherei St. Michael Öffentliche Bücherei Ermreuth,
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 Herrnbergstr. 14,
Büchereileiterin: Gabi Bail Tel. 0 9192 / 99 79 88
Tel. 09134/5020 Öffnungszeiten 
Öffnungszeiten: Sonntag: 10.00 - 11.30 Uhr
Dienstag: 11.00 - 14.00 Uhr Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 16.30 - 19.30 Uhr (Mittwoch: keine Ausleihe)
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

APOTHEKEN-NOTDIENST
Neunkirchen - Eckental - Igensdorf - Gräfenberg -
Kalchreuth - Heroldsberg
Die aktuell zuständige Notdienst-Apotheke kann unter der 
Tel.Nr.: 0 9126 / 2 94 44 22 erfragt werden. Zusätzlich ist sie an
jeder Apotheke ausgehängt.
Bitte nehmen Sie den Notdienst (Notdienstgebühr 2,50 E) am
Wochenende möglichst in der Zeit von 11 - 12 Uhr oder 17 - 18
Uhr in Anspruch.

Der Anschlag

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der ärztliche Notfalldienst ist über die Rettungsleitstelle
Bamberg unter folgender vorwahlfreier Telefonnummer
in dringenden Notfällen immer zu erreichen: 192 22
Auch die Notrufnummern 110 und 112 nehmen die Notrufe entgegen
und leiten sie an den ärztlichen Notdienst weiter.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 018 05 /191212
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt akute Erkrankungen (Infek-
tionskrankheiten, Verletzungen usw.) an Wochenenden, mittwochs Nach-
mittag und an Feiertagen. Für Neunkirchen und Umgebung nehmen alle
Neunkirchner und Dormitzer Ärzte an diesem Dienst teil. Die Einsatzzen-
trale, die mit der oben genannten Telefonnr. erreicht wird, ist in Nürnberg.
Notfälle, bei denen der Notarzt („Blaulichtarzt“) gebraucht wird (schwere
Unfälle, Bewusstlosigkeit usw.), werden für unsere Region weiterhin über
die Rettungsleitstelle Bamberg (bekannte Telefonnr. 19222) vermittelt.

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  -  Forchheim-Land
http://www.Zahnnotdienst.de
Dienstbereit: Sprechstunde von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr

03./04. 02. 07 Dr. Mensing Marcus, Wiesenthau,
Hauptstr. 7, Tel. 09191/796959

10./11. 02. 07 Dr. Miller Andreas, Kirchehrenbach,
Straße zur Ehrenbürg 1, Tel. 09191/96171

17./18. 02. 07 Dr. Meissner Stefan, Forchheim,
Schönbornstr. 12 - 14, Tel. 09191/80434

19./20. 02. 07 Rösch Silke, Forchheim,
Bayreuther Str. 93, Tel. 09191/33935

24./25. 02. 07 Dr. Mönius Wolfgang, Forchheim
Reuther Str. 25, Tel. 09191/95424 u. 96666


